
sqtzung über die Erhebung von cebühren für die Benulzung der
Kindertogeseinrichtungen der Stodl Treffurt und die lnon5pruchnohme von

Verpflegungsongeboten

Aufgrund der§§ l9 Absolz 1,20Absolz2 Nr. I und 2l derThüringer
Kommuno ordnung (ThürKO) ln der Fossung der Neubekcrnni.nochung vom 28.
Jonuor 2003 (GVBI.S. 4l ) zu elzi geönderl durch Arlike I des Geselzes vom 10. Apri
20lB (GVB . S. 74), der §§ 2. l0 und l2 des Thüringer KommL-rno clbgobengesetzes
(ThürKAG) ln der Fossung der Bekonnimochung vorn 19. Seplen ber 2000 (GVB .S.

301 ), zulelzi geönderl durch Gesetz vom I4. )'Jri 2017 (GVB . S. I 50), des § 90 des
Achten Buches SoziolgesetzbL.rch - Kinder- und Jugendhlife (SGB V ) ln der Fossung
der N eu bekqnntmoc hu ng vom I L Seplember 2012 (BGB|. I S.2022), zu elzt gecrnderl
durch Geselz vom 30. Ok'tober 2017 {BGBl. I S. I 696), der §§ 2l Abs. l, 29 und 30 des
Thürlnger Geselzes über die Blldung, Erzlehung uncl Betreuung von Kindern in
Togeselnrlchlungen und in der Kinderlogespflege qls Ausfü h ru ngsg eselz zLrm Achlen
Buch Soziolgeselzbuch (Thürlnger Kinderlogesbelreuungsgeselz ThürKiloG) vom 18.

Dezenbet 2017 (GVB .S. 365) sowie des § l0 der Sotzung über die Benulzung der
Kinderlogese nrichiungen der Slodl Treffuri in der jewei s gü tlgen Fossung, hot der
Stodtrqt cler Stqdt Treffurl in seiner Silzung om 25. Junl 2018 die fo gende Solzung
über dle Erhebung von cebühren für dle Benutzung der Kind erlog eseinic hlu ngen
der St(]dt Treffurt und d e nonspruchnclhme von verpf egu ngson gebolen
beschlossen:

§r
Gellungsbereich

Dle Sqlzung gil lür q e Kinderkrlppen, Klndergorien und gemelnschcfl lch geiührie
Einrichiungen in Trögerschofl der Slqdt TrefFurl:

" Klnderfogesstötte ,,Die k einen Werrcrspotzen' in Treffurt
- Klndericrgesstolle ,,K elne Musmönnchen" in Fo ken
= Klnderlogesslolle,,He drostein-Wichiel in Schnelmonnshousen.

§2
GebÜhrenerhebung

Die Stcrdt Treffud erhebi für clie Benutzung cler Kinderlogeseinrichtungen
Benulzungsgebühren und für die Verpf egung von Klndern ln
Kinderlogeselnrichiungen Verpflegungsgebühren noch Moßgobe dieser Soizung.
Dle Benutzungsgebühren werden ncrchfolgend o s E iernbeilrog bezeichnet.

§3
Gebührenschuldner

(l ) Gebührenschuldner des E lernbeilroges und der Verpflegungsgebühr sind dle
Eltern der Kinder in Kindertqgeseinrichl!rngen. Meh[ere Gebührenschu dner sind
Gescrmtschuldner.

Satzung über die Erhebung von Gebührenfür die Benutzung der
Kindertageseinrichtungen der Stadt Treffurt und die Inanspruchnahmevon

Verpflegungsangeboten

Aufgrund der 88 19 Absatz 1, 20 Absatz 2 Nr. 1 und 2] der Thüringer
Kommunalordnung [(ThürkO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.
Januar 2003 [GVBI.S. 41) zuletzt geändert durchArtikel 1 des Gesetzes vom 10. April
2018 (GVBl. S. 74), der 88 2, 10 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes
(ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. September 2000 [GVBI.S.
301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Juni 2017 [GVBl.S. 150), des 8 90 des
Achten BuchesSozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) in der Fassung
der Neubekanntmachung vom 11, September 2012 (BGBl. 15.2022), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 30. Oktober 2017 (BGBl. IS. 1696), der 88 2] Abs. 1, 29 und 30 des
Thüringer Gesetzes Überdie Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindernin

Tageseinrichtungen und in der Kindertagespflege als Ausführungsgesetz zum Achten

Buch Sozialgesetzbuch[Thüringer Kindertagesbetreuungsgesetz - ThürkitaG) vom 18.
Dezember 2017 [GVBI.S. 365) sowie des 5 10 der Satzung Über die Benutzung der
Kindertageseinrichtungen der Stadt Treffurt in der jeweils gültigen Fassung, hat der
Stadtrat der Stadt Treffurt in seiner Sitzung am 23. Juni 2018 die folgende Satzung
Über die Erhebung von Gebührenfür die Benutzung der Kindertageseinrichtungen
der Stadt Treffurt und die Inanspruchnahmevon Verpflegungsangeboten
beschlossen!

81
Geltungsbereich

Die Satzung gilt für alle Kinderkrippen, Kindergärten und gemeinsehaffleh geführte

Einrichtungenin Trägerschaft der Stadt Treffurt:

* Kindertagesstätte „Die kleinen Werraspatzen" in Treffurt

* Kindertagesstätte „Kleine Musmännchen“in Falken

* Kindertagesstätte „Heldrastein-Wichtel“ in Schnellmannshausen.

82
Gebührenerhebung

Die Stadt Treffurt erhebt für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen
Benutzungsgebühren undfür die Verpflegung von Kindern in
Kindertageseinrichtungen Verpflegungsgebühren nach Maßgabedieser Satzung.
Die Benutzungsgebühren werden nachfolgend als Elternbeitrag bezeichnet.

83
Gebührenschuldner

{1} Gebührenschulaner desElternbeitrages und der Verpflegungsgebührsind die
Eltern derKinderin Kindertageseinrichtungen. Mehrere Gebührenschuldner sind
Gesamtschuldaner.



{2) E tern lm Sinne dieser Sotzung sind die jeweiligen Personensorgeberechligien oder
Personen, denen clie Erziehung dL-rrch Rechtsvorschrifl oder verlrog gonz oder
1ei weise übertrogen wurde.

§4
Enlstehen und Ende der Gebührenschuld

(l ) Dle cebührenschuld für die Benulzung der Kinderlogeseinrichlungen entslehl mil
der Aufnohr.e des Kindes in eine Kinderlqgeselnrichtung und endei l-.lt dem
Wirksomwerden der Abnne dung oder clem Aussch uss des Klndes oder dem B-^ginn
der E iernbeiirogsfrelheii gemöß § 30 ThürKiloG.

{2) Die Gebührenschuld für die lnqnspruchnohme von Verpf egungsongeboien
beglnnt mil der Anmeldung zur Verpflegung und endet rnlt der. W rksomwerden der
Abmeldung von der verpf egung oder dern Wirksornwerden der Abr.e cllrng vorn
Besuch cler Klnderlogeseinrlchtung sowie lrn Fcr e des Aussch usses des Klndes.

§4o
Ellernbeitrogsf reiheil

Für dle B--lreuung eines Kindes nnit gewöhn lchen'r Aufentholt ln Thürlngen wird im
lellroum der eizien zwö f Monote voT dessen regu örem Schu e nlr ll (jewel s ersler
Schu tag für ol e noch § l8 Abs. I Thüringer Schulgesetz schu pf ichtigen Klncler) kein
E lernbeilrog erhoben. Für ein Kind mil gewöhn chen Aufenthqlt ln Thüringen,
weches noch § lB Abs. desThüringerSchu geselzesvon derSchupf lchl
zurückgesiel t wurde, verlqngerl sich dle E ternbeilrogsfrelheit bis zurn Tog vor dessen
ersten Schultog. Sofern dle Beireuung ln dem Monoi, n denn dle E lernbeitrogslreiheil
beginnl, keinen voL en Monot mehr urnfossl, wird ein E ternbellrog nur bis zum Tog vor
Beglnn der jeweiligen E iernbeilrogsfreiheil erhoben. Hiezu wird cler jewei s zu

zoh ende Monolsbe irog dL,rrch 30 Toge divldiert und mit der Anzoh der Toge lm
jeweillgen Monoi vom ersten des Monots bis elnsch ieß lch cles Tqges vor Beginn cler
E iernbeilrogsf relheil rnulllp izierl.

§5
Fölligkeit und zohlung des Ellernbeilrqges

(l ) Der E ternbeltrog isi grundsölz ich o s Monolsbeltrog zu entrichten.

(2) Der E iernbelirog isl ouch zu enlrichien, wenn d e Elnrichlung iogewelse, z.B.

zwlschen Weihnochien und Neujohr oder on Brückenlogen gesch ossen b eibt. Dies
gil ouch bel sonsiigen Schließzeiien cler Einrichtung, z.B. zwei Wochen ln den
Somraerferien.

(3) Der E'iernbeltrog is't bis zurn 25. Tog eines jeden Monots für den lcrufenden Monql
on die Slqcll Treffurt / Siodtkosse zu enlrichlen. Dle lqhlung so ln der Rege
borge dlos per SEPA Losischriftmondcri erfo gen.

2

(2) Eltern im Sinne dieser Satzung sind die jeweiligen Personensorgeberechtigten oder
Personen, denendie Erziehung durch Rechtsvorschrift oder Vertrag ganz oder
teilweise Übertragen wurde.

84

Entstehen und Ende der Gebührenschuld

[1) Die Gebührenschuldfür die Benutzung der Kindertageseinrichtungen entsteht mit
der Aufnahme desKindesin eine Kindertageseinrichtung und endet mit dem
Wirksamwerden der Abmeldung oder dem Ausschluss des Kindes oder dem Beginn

der Elternbeitragsfreiheit gemäß $ 30 ThürkitaG.

(2) Die Gebührenschuld für die Inanspruchnahme von Verpflegungsangeboten
beginnt mit der Anmeldung zur Verpflegung und endet mit dem Wirksamwerden der
Abmeldung von der Verpflegung oder dem Wirksamwerden der Abmeldung vom
Besuch derKindertageseinrichtung sowie im Falle des Ausschlusses des Kindes.

84a

Elternbeitragsfreiheit

Für die Betreuungeines Kindes mit gewöhnlichem Aufenthalt in Thüringen wird im
Zeitraum derletzten zwölf Monate vor dessen regulärem Schuleintritt (jeweils erster

Schultag für alle nach $ 18 Abs. 1 Thüringer Schulgesetz schulpflichtigen Kinder) kein
Elternbeitrag erhoben. Für ein Kind mit gewöhnlichen Aufenthalt in Thüringen,
welches nach $ 18 Abs. des Thüringer Schulgesetzes von der Schulpflicht
zurückgestellt wurde, verlängert sich die Elternbeitragsfreiheit bis zum Tag vor dessen
ersten Schultag. Sofern die Betreuung in dem Mongt, in dem die Elternbeitragsfreiheit
beginnt, keinen vollen Monat mehr umfasst, wird ein Elternbeitrag nur bis zum Tag vor
Beginn der jeweiligen Elternbeitragsfreiheit erhoben. Hierzu wird der jeweils zu
zahlende Monatsbeitrag durch 30 Tage dividiert und mit der Anzahl der Tage im

jeweiligen Monat vom ersten des Monats bis einschließlich des Tages vor Beginn der
Elternbeitragsfreiheit multipliziert.

85
Fälligkeit und Zahlung desElternbeitrages

(1) Der Elternbeitrag ist grundsätzlich als Monatsbeitrag zu enfrichten.

(2) DerElternbeitrag ist auch zu entrichten, wenn die Einrichtung fageweise,z.B.
zwischen Weihnachten und Neujahr oder an Brückentagen geschlossenbleibt. Dies
gilt auch beisonstigen Schließzeiten derEinrichtung, z.B. zwei Wochenin den
Sommerferien.

(3) Der Elternbeitrag ist bis zum 25. Tag eines jeden Monats für den laufenden Monat

an die Stadt Treffurt / Stadtkasse zu entrichten. Die Zahlung soll in der Regel
bargeldlos per SEPA-Lastschriftmandat erfolgen.



(4) Eine Zoh ung des E ternbeltroges dlrekt qn clie Kindertogeseinrichiung lsl nicht
zulässlg.

(5) Wlrci eln Kinclwöhrend eines Monqts in einer Kinderlogeseinrichiung
oufgenornmen, so lsl bei elner Aufnohme bls elnschließ lch zum 15. des Monols der
vol e Ellernbeilrog für den Monql zu zohlen. Erfolg't die Anme dung noch dem 15. des
Monois, ist der E iernbeiirog hö fiig zu zohlen.

§6
Höhe, Fölligkeit und zqhlung der Verpflegungsgebühren

(l ) Erhö t dcrs Klncl in der Klndertogeseinrlchtung eine verpflegung, so werden
zusöiz ich zu dern E ternbeltrog Verpt egungsgebühren je Kind und Tog in fo gender
Höhe erhob--n:

Frühsiück: 1.00 €
Millog: 2,00 €
V--sper: 0,50 €
Getrönkegeld: 0,30 €

(2) Dle Verpf eg!ngsgebühr richlel slch noch dem Angebol derjeweiigen
Kinderlogeselnrichtung. Dieses lst im ALlshong der jewei igen Einrichlung erslchl ich.

(3) D e Verpflegungsgebühren werden enlsprechend der Anwesenhelt des Kindes in
der Togeseinrlchlung erhoben. A s onwesend gii eln Kind clqnn, wenn es nlcht bis
spöieslens
8.30 llhr des jewe llgen bzw. erslen Abwesenheilsloges in der Tqgeselnrichtung
obgemeldel ,^,urd--.

(4) D e verpflegungsgebühr wird, qbweichend von § 5 Absotz (2) uncl (3) für den
zurückliegenclen Monoi onhond der iolsqchlichen Anwesenheit des Kindes erhoben
uncl isl zusomrnen mli ciem Ellernbeilroq zu enlrichlen.

§7
Höhe des Elternbeilroges

(l J Die Höhe des Ellernbeiiroges bemissl sich noch der A lersrelhenfo ge der Kinder
lnnerholb der tomiie, für dle ein AnsprL-rch qL-rf Kinderge cl besleht, nqch dem
gewöhlten BetreuLrngsurnfcrng sowie noch dem Alier des Kindes.

(2) A s Foml ien ge ten A elnezlehende sowle Ehepqore oder Personen, die in
eheöhn lcher Gemeinschoft gemöB § 20 SGB X I eben und lhre im se ben Hqusho i
ebenden Kinder. Als Fomilien geien ouch Plegeforniien.

(3) Die Höhe des E ternbeitroges ln Elrro pro Monol lrn I . leilrourn vom 0l . Sept,Ämber
20lB b,is 3l . lonuqr 2020 ergibt sich ous den nochio genden Aufste ungen:

(4) Eine Zahlung desElternbeitrages direkt an die Kindertageseinrichtung ist nicht
zulässig.

(5) Wird ein Kind während eines Monats in einer Kindertageseinrichtung
aufgenommen,so ist bei einer Aufnahmebis einschließlich zum 15. des Monats der
volle Elternbeitrag für den Monat zu zahlen. Erfolgt die Anmeldung nach dem 15. des

Monats,ist der Elternbeitrag hälffig zu zahlen.
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Höhe, Fälligkeit und Zahlung der Verpflegungsgebühren

(1) Erhält das Kind in der Kindertageseinrichtung eine Verpflegung, so werden
zusätzlich zu dem Elternbeitrag Verpflegungsgebührenje Kind und Tag in folgender
Höhe erhoben:

Frühstück: 1,00 €

Mittag: 2,00 €
Vesper: 0,50 €

Getränkegeld: 0,30 €

[2) Die Verpflegungsgebühr richtet sich nach dem Angebotder jeweiligen
Kindertagsseinrichtung.Diesesist im Aushang der jeweiligen Einrichtung ersichtlich.

(3) Die Verpflegungsgebühren werden entsprechend der Anwesenheit des Kindesin
der Tageseinrichtung erhoben. Als anwesend gilt ein Kind dann, wenn es nicht bis
spätestens
8.30 Uhr des jeweiligen bzw. ersten Abwesenheitstagesin der Tageseinrichtung

abgemeldet wurde.

(4) Die Verpflegungsgebühr wird, abweichend von 8 5 Absatz [2) und (3) fürden
zurückliegenden Monat anhand der tatsächlichen Anwesenheit des Kindes erhoben
und ist zusammen mit dem Elternbeitrag zu enfrichten.

87
Höhe des Elternbeitrages

(1) Die Höhe desElternbeitrages bemisst sich nach der Altersreihenfolge der Kinder
innerhalb der Familie, für die ein Anspruch auf Kindergeld besteht, nach dem
gewählten Betreuungsumfang sowie nach dem Alter des Kindes.

(2) Als Familien gelten Alleinerziehende sowie Ehepaare oder Personen, die in
eheähnlicher Gemeinschaft gemäß 8 20 SGB XII leben undihre im selben Haushalt
lebenden Kinder. Als Familien gelten auch Pflegefamilien.

(3) Die Höhe desElternbeitrages in Euro pro Monat im 1. Zeitraum vom 01. September
2018 bis 31. Januar 2020 ergibt sich aus den nachfolgenden Aufstellungen:



I . für Kinder im A ler vom vollendeten 2. Lebensiohr bls zum Schuleintritt:

kindergeldberechligle Kinder

I

')

3
I
5

6

/
B

9

t0

kindergeldberechligle Kinder

I

2
3
4

5

6
7

B

9

t0

2. für Kinder ob vo lendetern l. Lebensiohr bis zum vollendeien 2. Lebensiqhr:

gonztog5

t33.00 €
t23.00 €
108,00 €
t03,00 €
98.00 €
93.00 €
88,00 €
83,00 €
78AA€
73,00 €

gonzlogs

t85.00 €
t75,00 €
r60,00 €
r5s,00 €
r 50,00 €
145,00 €
140.00 €
r 3s,00 €
130,00 €
r25,00 €

gonztqgs

I45,00 €
r35.00 €
t20,00 €
ll 5.00 €
ll 0,00 €
r05.00 €
100.00 €
95.00 €
90.00 €
85.00 €

holbtogs

r23.00 €
3,00 €

98.00 €
93.00 €
88.00 €
83.00 €
78.00 €
73.00 €
68.00 €
63.00 €

holblogs

175,00 €
t65,00 €
t50.00 €
t45,00 €
t40,00 €
13s,00 €
r30,00 €
t25.00 €
r20,00 €

5.00 €

holbtqgs

r35,00 €
t25,00 €
ll0,00 €
r05,00 €
t00.00 €
95,00 €
90.00 €
8s,00 €
80,00 €
75.00 €

(4) D e Höhe des Ellernbeiiroges in Euro pro Monol im 2. leltrounr ob L Februor 2020
ergibt slch qus den nochfo genden Aufsle ungen:

L für Kinder im A ier vom volendeien 2. Lebenslohr bis zunn SchL-r einlrilil

kindergeldberechligle Kinder

I

2
3
4
5
6

/
B

9

t0

1. für Kinder im Alter vom vollendeten 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt:

kindergeldberechtigte Kinder ganztags halbtags

] 133,00 € 123,00 €
2 123,00 € 113,00 €

3 108,00 € 98,00 €
4 103,00 € 93,00 €
5 98,00 € 88,00 €
6 93,00 € 83,00 €
7 88,00 € 78,00 €
8 83,00 € 73,00 €
9 78,00 € 68,00 €
10 73,00 € 63,00 €

2. für Kinder ab vollendetem 1. Lebensjahr bis zum vollendeten 2. Lebensjahr:

kindergeldberechtigte Kinder ganztags halbtags

] 185,00 € 175,00 €
2 175,00 € 165,00 €
3 160,00 € 150,00 €
4 155,00 € 145,00 €
8 150,00 € 140,00 €
6 145,00 € 135,00 €
7 140,00 € 130,00 €
8 135,00 € 125,00 €
9 130,00 € 120,00 €
10 125,00 € 115,00 €

[4) Die Höhe desElternbeitragesin Euro pro Monat im 2. Zeitraum ab 1. Februar 2020
ergibt sich aus den nachfolgenden Aufstellungen:

1. für Kinder im Älter vom vollendeten 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt:

kindergeldberechtigte Kinder ganztags halbtags

1 145,00 € 135,00 €
2 135,00 € 125,00 €
3 120,00 € 110,00 €

4 115,00 € 105,00 €
5 110,00 € 100,00 €
6 105,00 € 95,00 €
7 100,00 € 90,00 €
8 95,00 € 85,00 €
9 90,00 € 80,00 €
10 85,00 € 75,00 €



2. für Kinder ob voLendetem l. Lebensjohr bis zum vo lendelen 2. Lebensiohr:

kindergeldberechligle Kinder gonztogs holbtogs

I 205.00 € 195.00 €
2 1 95.00 € 185.00 €
3 180.00 € 170.00 €
4 I 75,00 € 165,00 €
5 r /0.00 € 160,00 €
6 I 65,00 € 155,00 €

7 160,00 € 150,00 €

8 155,00 € 145,00 €

9 1s0,00 € 140.00 €

r0 145,00€ 135.00€

(5) Wird eln Kind bis zur Sc hLleßzeil d er Klnderlogesslöite n c hl cr bgeho i werde n pro
ongefongene ho be Siunde 5,00 € zusolz ch zL,rm E ternbellrog erhoben.

(6) ln der Zelt der 4-wöchigen Elngewöhnung wlrd dle ieweilge GebÜhr fÜr e nen
Ho btogsp olz erhoben.

§8
testlegung der Elternbeilröge/Auskunft§pflichten

(l ) Dle Stqdtvel1^,o tung er össl monoillch einen Bescheid, ous dem dle Höhe der
E lernbeitröge noch Moßgobe dleser Soizung hervorgehl.

(2) Die Anzoh der Kincler, für clie ein Anspruch ouf Klnderge d beslehl, lsl durch
Vorloge geeigneler l.lnlerlqgen bei der Aufnqhme des Kindes uncljewells zu Beglnn
des neuen Klndergorleniohres zu be egen. (2.8. clkiueLe Beschelde der
Kinderge dkcrsse, Geburtsurkunden, KonloouszÜge o.ö.1
(3) Anderungen in d,^r Zoh der Klnder, für die ein Anspruch ouf Klnderge d bestehl,
slnd bei der Lellerln der Kinderlogeselnrichlungen unler Vor age der nolwendlgen

,' e?'lol L/ . '.1e de' .

Die E lernbeilröge werden donn für den Kq endermonot neu feslgeselzl, der ouf den
Ko enclermonol folgl, in der.l d e Anderung clngezeigi wurde.
Erfo gt die Anderungsrneldung nichl bzw. nichi rechtze iig, konn bei b,ekonnl werden
der für die Höhe des Elternbeilroges naoßgeb lchen UmslÖnde rÜckwlrkend bls zum
Fo gernonot der eingeirelenen Anderung der donn mcrßgebllche Elternbellrog
erhoben werclen.

§e
Übernohme des Ellernbeilrqges

(l ) Der Ellernbeitrog konn noch § 90 Ab,sotz 3 SGB Vl I ouf Anircrg gonz oder tellwe se

vom örilichen Tröger der öFfenlllchen Jugendhife Übernommen werden, wenn clie
Be oslung den Eltern und dern Kind nicht zuzunnulen lst.

(2) Für dle Festste lrrng der zumuibqren Be oslung gellen die §§ 82 bis 85, 87 und BB

SGB X I enisprechend.

2. für Kinder ab vollendetem 1. Lebensjahr bis zum vollendeten 2. Lebensiahr:

kindergeldberechtigte Kinder ganztags halbtags

1 205,00 € 195,00 €
2 175,00€ 185,00 €
3 180,00 € 170,00 €

£ 175,00 € 165,00 €

a 170,00 € 160,00 €
6 165,00 € 155,00 €
7 160,00 € 150,00 €
8 155,00 € 145,00 €
9 150,00 € 140,00 €
10 145,00 € 135,00 €

[5) Wird ein Kind bis zur Schließzeit der Kindertagesstätte nicht abgeholt, werden pro
angefangene halbe Stunde 5,00 € zusätzlich zum Elternbeitrag erhoben.

[6) In der Zeit der 4-wöchigen Eingewöhnungwird die jeweilige Gebührfür einen

Halbtagsplatz erhoben.

88
Festlegung derElternbeiträge/Auskunfispflichten

(1) Die Stadtverwaltung erlässt monatlich einen Bescheid, aus dem die Höhe der

Elternbeiträge nach Maßgabedieser Satzung hervorgeht.

(2) Die Anzahl der Kinder, für die ein Anspruch auf Kindergeld besteht,ist durch

Vorlage geeigneter Unterlagen bei der Aufnahme desKindes und jeweils zu Beginn
des neuen Kindergartenjahres zu belegen. (z.B. aktuelle Bescheide der
Kindergeldkasse, Geburtsurkunden, Kontoauszüge 0.4.)
[3) Änderungenin der Zahl der Kinder, für die ein Anspruch auf Kindergeld besteht,

sind bei derLeiterin der Kindertageseinrichtungenunter Vorlage der notwendigen

Unterlagen unverzüglich zu melden.
Die Elternbeiträge werden dann für den Kalendermonat neu festgesetzt, der auf den

Kalendermonatfolgt, in dem die Änderung angezeigt wurde.
Erfolgt die Änderungsmeldung nicht bzw. nicht rechtzeitig, kann bei bekannt werden

derfür die Höhe desElternbeitrages maßgeblichen Umstände rückwirkend bis zum
Folgemonat der eingetretenen Änderung der dann maßgebliche Elternbeitrag

erhoben werden.

89
Übernahme desElternbeitrages

(1) Der Elternbeitrag kann nach 8 90 Absatz 3SGB VIII auf Antrag ganz oderteilweise
vom örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe übernommen werden, wenn die
Belastung den Eltern und dem Kind nicht zuzumutenist.

(2) Für die Feststellung der zumutbaren Belastung gelten die 88 82 bis 85, 87 und 88

SGB XII entsprechend.



§ 10
lnkrofttreten

Diese Solzung lrili orn 01. September 20lE ln Krofl. Abweichend dovon lrilt § 40
dieser Sotzung rückwirkend zum 0l . lonuor 2018 in Krof1.

Gleichzeilig tritt clle bisherlge Solzung über dle Erhebung von GebÜhren fÜr dle
Benutzung der Kindertogeselnrichiungen der Stodt Treffurl und die nonspruchnqhme
von Verpf egungsongeboien sornl Anderungen oußer Krof1.

Treffurt, den 25.06.201 I
Bürgerme sler
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Reinz
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810

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. September2018 in Kraft. Abweichend davontritt $ 4a

dieser Satzung rückwirkend zum 01. Januar 2018 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung Über die Erhebung von Gebühren für die
Benutzung der Kindertageseinrichtungen derStadtTreffurt und die Inanspruchnahme
von Verpflegungsangeboten samt Änderungen außerKraft.

I

Reinz
Bürgermeister

Treffurt, den 25.06.2018

  


